
UMorfer M RaMmter
Direktion: Ludwig Zimmermann

Is^sitag, den 25. Zezsrnbsr 1903 sGrster Meilluamtzfeierlug)
Abends 7 Uhr: Serie N2

Lohengrin

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.
Spielleitung: Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: Dr. Walter Rabl.

Personen:
Heinrich der Vogler, deutscher König ..... Heinrich Gärtner
Lohengrin ......... *s*
Elsa von Bralmnt........ Hella Fichna
Herzog Gottfried, ihr Bruder..... Gertrud Mildenberg
Friedlich von Telramund, brabantischer Graf . . . Franz Grasfegger
Ortrud, seine Gemahlin Iula Bielfeld
Der Heerrufer......... Alfons Schützcndorf

Georg Seibt
Nrabantische Edelleute

Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Edelknabe

Nnton Passy-Cornet
Ernst Beoau
Eduard Gisiger
Mela Wiels
Clotilde Rechnitz
Clara Bellwidt
Ina Schneider

Edelfrauen. Männer.Sächsische und thüringische Edle. Nrabantische Grafen und Edle
Frauen. Knechte.

* . * Lohengrin: Louis Arens vom Coventgarden-Theater in London.
(Gastspiel auf Engagement für die nächstjährige Spielzeit.)
Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen
Während der Ouvertüre sind sämtliche Gingangstüren zum Znschauerraum geschlossen.

DM" Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben. "MG
Umbefetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Opernpreise:
^ Ml. ?,-

I. Rang-Proszenium.
Parkett-Proszenium .
I. Rang-Balton . .
I. Rllng-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

Die Tageskasse, Theaterstraße,ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.
Die Galeriekasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.
MU" Für verfallene, bezlv. falsch gelöste Billetts wird kein Ersatz gewährt. "WH

. . „ 5,—

' ) „ 3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 . > m,, «,
Stehparkett ......j Ml. 8,-
II. Rang-Ballon ..... „ 2,—
II. Rang-Seitenlogen . . . „ 1,50
Parterre ........ „ 1,—
Galerie ........ „ 0,50

Kasscnöffnung 6 Uhr Einlaß 6V2 Uhr Anfang 7 Uhr Ende 10V' Uhr

Samstag, den 2«. Dezember 1903 (Zweiter Weihnachtsfeiertag)
DM" nachmittags 2'/« Uhr: "W<

Volk8<ümlicke Vorstellung zu ermäßigten Preisen

Mnzesstn Zornröschen
»M" abends 7 Uhr: -M, Serie «3

Der Verschwender
Original-Zauberposse in 3 Abteilungen (12 Bilder)
von Ferd. Raimund. Musik von Conradin Kreutzer.

Sonntag, den 27. Dezember »903
DM' nachmittags 2'/« Uhr: 'M«

VolKztümliltle Vorstellung zu ermäßigten Preisen

Winzesstn Dornröschen
abends 7 Uhr: Serie V4

Die JauberMe
Oper in 2 Akten von W. A. Mozart.

Äl« ^4»^l»«H"o»t«»»^» Zapfenstreich, Drama in 4 Akten von Franz Adam Beyerlein.
.HlN ^»V^^^rllNUlj. Rose Bernd, Schauspiel in 5 Akten von Verhärt Hauptmann.

Her Strom, Drama in 3 Akten von Max Halbe.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Ins der Uheaterwett.
Ein Nationaldentnilll für Richard Wagner in Eisenach. Eine bemertens-

werte Broschüre: „Richard Wagner in der Verehrung des deutschen Volles" ist soeben von
den „Wartburgstimmen" (Monatsschrift für deutsche Kultur, Thüringische Verlagsanstalt
Eisenach und Leipzig) herausgegeben worden. Die „Wartburgstimmen" befürworten in der
kleinen Schrift im Verein mit einer großen Anzahl von Trägern klangvoller Namen der
deutschen Kunst- und Gelehrtenwelt, Richard Wagner ein Nationaldenkmal in Eisenach zu

errichten. Kurt Met>, der bekannte Dresdener Musikschriftsteller, begrüßt die Wahl Eisenachs
als Denkmalsort in folgenden Sätzen: Das Nationaldenkmal Richard Wagners aber setze
man nach Eisenach! Hier steht die herrliche Wartburg, die deutscheste Warte, die Wagner
o liebte, wo er in ernsten und heiteren Tagen weilte und deren erste Glanzzeit er in
feinem „Tannhäuser" zu neuem Leben erschuf. Hier ist der Boden geweiht als deutscheste
Stätte durch die Minnesänger Walter von der Vogelweide und Wolfram von Eschinbach.
Hier wurde Martin Luther beschützt und aus schwerer Gefahr errettet. Hier stehen schon
die Denkmäler dieser beiden Geistesheroen und harren ihres großen Bruders im Geiste.
Hier steht endlich das Richard Wagner-Museum, dem man hoffentlich bald einen würdigen
Bau errichtet. Es ist das Denkmal des kiimpfcnden und ringenden Wagner. Hier in den
heiligen deutschen Wald stelle man auch das deutsche Nationaldenkmal Richard Wagners hin!
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